
RE: I wish I could un-recall how we almost had it all // Ich durfte dir nichts sagen, hätte ich mir denken
können diese Antwort, aber ich bin trotzdem nicht zufrieden mit dieser Antwort. Denn ich verstehe es,
ich verstehe es wirklich wieso er  mir  nichts  sagen konnte das er  es nicht  durfte.  Aber trotzdem. Ich
hätte nichts gesagt, ich hätte geschwiegen und vielleicht hätte ich es verstanden, vielleicht wäre ich
dann  nicht  so  unausstehlich  gewesen  als  es  um  seine  Gefühle  ging.  Und  wir  sind  durch  das  ganze
Chaos gegangen, haben uns solche Dinge an den Kopf geworfen und ich habe Tage lang nicht mit ihm
geredet, weil ich so verdammt sauer auf ihn war. Und jetzt stehe ich hier und bin sauer, weil er mir nie
was gesagt  hat.  Weil  er  nicht  durfte.  Den vertrauen tut  er  mir  angeblich.  “Ich  bin  nicht  jeder  Max!“
protestiere ich, flehe fast, ich hätte was anderes sein können, er hätte mir vertrauen können. Er weiß
doch aus welcher Familie ich komme. Mein Blick haftet immer noch an ihm, lässt ihn nicht los doch er
wird weicher. Ich möchte nicht sauer auf ihn sein und ich bin es auch immer weniger. Denn wie gesagt
auf der einen Seite verstehe ich seine Position es ist eine schwere Last, die er mit sich trägt, aber er
hätte  sich  doch  denken  können,  dass  früher  oder  später  meine  Familie  das  für  mich  beschließt.  Ist
nicht  so  das  ich  jemals  wirkliche  eine  Wahl  habe.  Und  ich  gehe  meinen  Weg  beständig  mit  jeder
Forderung, die sie mir stellen und meistere sie. Ich bin stolz auf meinen Namen, auf mein Reines Blut,
auch wenn es eine Lüge ist  und sehe durchaus den Zweck der ganzen Geschichte und dennoch hat
Maxim mit einem womöglich recht. Ich bin zu sanft. Zu sanft für diesen Weg doch auch dieses Problem
werde ich früher oder später bewältigen. So wie ich es immer tue. Ich schaffe es durch jede Lage ich
habe  es  auch  geschafft  mit  Maxim  Gefühlen  irgendwie  umzugehen  was  mich  zum  nächsten  Punkt
bringt. “Ist das der Grund?“ frage ich ihn und schaue ihn dabei an “Das du mich auf Abstand hälst?“
führe  ich  meine  Frage fort  und gehe einen Schritt  auf  ihn  zu.  Denn wenn es  so  ist  gibt  es  nur  zwei
Möglichkeiten. Entweder ich bin ihm zu schwach oder er hat zu viel Angst um mich. Oder beides. Und
beides ist kein gutes Zeichen wie er mich sieht. 
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